


Übersicht der Antriebsarten

Spritsparer
In der heutigen Zeit wird das Thema Spritsparen immer häu-
figer gefordert.

Verschiedenste Hersteller bemühen sich darum, den Kun-
den ein effizientes und dennoch verbrauchsarmes Fahrzeug 
anzubieten. Durch den geringeren Verbrauch wird auch der 
Schadstoffausstoß gesenkt und die Umwelt somit nachhaltig 
geschont.

Brennstoffzelle
Die Brennstoffzelle benötigt Wasserstoff und wandelt die-
sen um in elektrische Energie.
Diese Energie wird in einem Elektromotor umgewandelt in 
Bewegungsenergie und ermöglicht somit die Fortbewegung 
im Kfz.
Die Wasserstoffgewinnung erfolgt entweder außerhalb des 
Fahrzeugs durch Elektrolyse oder im Fahrzeug durch Me-
thanol.
Im Fahrzeug wird das flüssige Methanol mit salzfreiem 
Wasser vermischt, bei 250°C verdampft und in einem Re-
former mit katalytischem Brenner in Wasserstoff und CO2 
umgewandelt. Das Wasserstoffgas wird dann der Brenn-
stoffzelle zugeführt.

Hybrid
Der Hybridantrieb ist eine Kombination verschiedener An-
triebstechniken.

Derzeit ist auf dem Markt nur die Kombination aus einem 
Elektromotor zusammen mit einem Ottomotor vertreten. Wo-
bei auch viele andere Varianten denkbar wären.

Durch das Zuschalten eines Elektromotors wird der Benzinver-
brauch gesenkt, was nicht nur die Umwelt sondern auch Ihren 
Geldbeutel schont. 

Gas
Erdgas ist ein Naturgas, das hauptsächlich aus hochentzünd-
lichem Methan besteht.

Als Treibstoff für Fahrzeuge verwendet man komprimiertes 
Erdgas oder Flüssigerdgas, welches man als Autogas bezeich-
net. Diese Antriebstechnik funktioniert genau wie ein her-
kömmlicher Ottomotor, Wobei anstelle von einem Benzin-Luft-
Gemsich ein Erdgas-Luft-Gemisch in den Zylindern verbrannt 
wird.  

Frühere Antriebe
Unser Themenkreis umfasst die frühen Antriebsarten und 
-stoffe.

Die damalige Bevölkerung verwendete meist einfache An-
triebsmittel wie z.B. den Holzvergaser. Eine weitere nicht allzu 
alte Motorantriebsart ist der Wankelmotor, der heute noch ge-
nutzt wird. Die Veränderung brachte Zeit- und Kraftersparnis. 
Hierzu einige Schaubeispiele.

So sparen Sie
· Motor nicht warmlaufen lassen
· vorausschauend fahren
· frühzeitig schalten
· Motor-Stop
· Fahrgemeinschaft bilden
· Kurzfahrten vermeiden
· Rush-Hour vermeiden
· Stadtverkehr vermeiden


	flyer_tuev_sued_event_180710-1
	flyer_tuev_sued_event_180710
	flyer_tuev_sued_event_180710-1
	flyer_tuev_sued_event_180710
	flyer_tuev_sued_event_180710



